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Wahlkreiskurier

Liebe Leserinnen und Leser,
in der vorliegenden Ausgabe des
Wahlkreiskuriers informiere ich Sie zu
folgenden Themen:
➢ Die Sächsische Verfassungsmedaille

Seite 1

➢ Kirchensanierung geht voran
Seite 2

➢ Schulklassen besuchen den Landtag
Seite 3

➢ Offenen Türen im Landtagsgebäude
Seite 3

➢ Nominierung zur Wahl 2024
Seite 3

➢ Das war 2023 – ein Jahresrückblick
Seiten 4 – 6

Die Sächsische Verfassungsmedaille
Demokratie ist nicht einfach. Das
Ringen um die beste Lösung und die
somit erforderlichen Kompromisse
erreichen naturgemäß selten den
Glanz populistischer Forderungen.
Dennoch ist unsere freiheitlich-
demokratische Grundordnung,
gerade nach den Erfahrungen mit
zwei deutschen Diktaturen, ein
hohes Gut.
Sachsen ehrt deshalb Menschen, die
sich für Demokratie einsetzen, mit
der Sächsischen Verfassungs-
medaille. Sie besteht aus Silber und
trägt auf der Vorderseite das
Wappen des Freistaats sowie die
Inschrift „Sächsische Verfassung –
26. Mai 1997 – Für besondere
Verdienste“. Die Datumsangabe
erinnert an den „Geburtstag“ der
Medaille. Auf der Rückseite erinnern
fünf brennende Kerzen sowie der
Ausspruch „Wir sind das Volk“ an die
Friedliche Revolution von 1989.
Bisher erhielten diese Auszeichnung
190 Persönlichkeiten, beispielsweise
die Bürgerrechtler Arnold Vaatz und
Harald Bretschneider, der Musiker
Ludwig Güttler, die DDR-
Oppositionelle Freya Klier, der
Kabarettist Bernd-Lutz Lange oder
die ehemalige Chemnitzer Ober-
bürgermeisterin Barbara Ludwig.

http://www.thomas-schmidt-online.de/
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Kirchensanierung geht voran
Königshain-Wiederau. In der Kirche

Topfseifersdorf nahmen am 25.

September zwei alte Bekannte ihren

Platz ein. Nach mehr als einem Jahr

Abwesenheit wurden die beiden

Glocken aus den Jahren 1520 und

1522 wieder im Kirchturm

positioniert. Dieser so genannte

Glockenhub ist Teil der mehrjährigen

Sanierungsarbeiten in dem Gottes-

haus.

Ehe die je rund eine Tonne schweren

Glocken wieder angebracht werden

durften, mussten zahlreiche

Holzbauarbeiten realisiert sowie die

Schieflage des Turms um 80

Zentimeter korrigiert werden. Für

weitere Bereiche im Kircheninneren

und an der Orgel sind ebenfalls

Restaurationsarbeiten vorgesehen.

Thomas Schmidt wurde erstmalig im

Jahr 2020 von der Kirchgemeinde

um Unterstützung gebeten. Er

begleitet das Vorhaben seitdem und

unterstützte es auch finanziell.

2021 überbrachten Thomas Schmidt

sowie der Bundestagsabgeordnete

Marco Wanderwitz zudem Förder-

bescheide über jeweils rund 200.000

Euro.

Der erfolgreiche Abschluss dieser

ersten Etappen im Baugeschehen

war für die Kirchgemeinde Seelitzer

Land, zu welcher Topfseifersdorf

gehört, Anlass zu einem

Dankgottesdienst. Zu den Ehren-

gästen in der voll besetzten Kirche

am 22. Oktober gehörte Thomas

Schmidt.

Im Anschluss an den Gottesdienst

wurde zudem ein Weinstock

eingepflanzt, der zugleich Dank und

Erinnerung sein soll. Symbolisch

steht er für die Tatsache, dass auch

große Vorhaben klein beginnen und

zum Wachstum starke Wurzeln

brauchen, ehe sie Frucht bringen.

Mit reichlich Wasser und Erde sowie ebenso viel
Begeisterung und Freude pflanzten die Kinder
der Kirchgemeinde den Weinstock neben den
Eingangsbereich der Kirche Topfseifersdorf.
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Blick nach Dresden
Schulklassen besuchen den Landtag

Am 21. September konnte Thomas Schmidt junge
Besucher aus dem Wahlkreis im Landtag
begrüßen. Anlass war eine Woche der
Demokratie, in deren Rahmen das Johann-
Mathesius-Gymnasium Rochlitz verschiedene
Angebote durchführte. Mehrere Schulkassen
nutzten im Sinne einer anschaulichen
Unterrichtsgestaltung daher die Gelegenheit,
einen Teil der Plenarsitzung live zu erleben und
anschließend mit ihrem Abgeordneten ins
Gespräch zu kommen.

Offene Türen im Landtagsgebäude

Das Dresdner Landtagsgebäude ist ein Ort

transparenter Politik und offen für alle Bürger.

Am 03. Oktober wurden die Türen noch ein

bisschen weiter als sonst geöffnet. Nach einer

Feierstunde anlässlich des Tages der Deutschen

Einheit nutzten am Nachmittag zahlreiche

Interessierte die Möglichkeit, das Gebäude zu

erkunden, auf Plenarsesseln Platz zu nehmen und

natürlich Gespräche mit den Abgeordneten der

Fraktionen zu führen.

© CDU-Fraktion im 
Sächsischen Landtag

Nominierung zur Landtagswahl

Altmittweida. Am 01. September

2024 findet voraussichtlich die Wahl

zum 8. Sächsischen Landtag statt,

bei welcher die im Juli 2023

beschlossene Wahlkreisreform zur

Anwendung kommt.

Der von Thomas Schmidt vertretene

Wahlkreis verliert dabei die Stadt

Geringswalde, wird aber um die

Orte Erlau, Mittweida, Altmittweida

und Lichtenau ergänzt. Thomas

Schmidt hat seine Bewerbung um

ein Mandat für diesen neuen

Wahlkreis mit der Nummer 19

(Mittelsachsen 3) bekanntgegeben.

Die CDU-Mitglieder dieses Gebietes

nominierten Thomas Schmidt am

06. November in Altmittweida

einstimmig als Direktkandidaten für

die Landtagswahl 2024. In seiner

Bewerbungsrede hob Thomas

Schmidt die Notwendigkeit hervor,

Wahlkämpfe sowie politische

Herausforderungen gemeinsam,

tatkräftig und respektvoll zu

meistern.

Susann Leithoff, Vorsitzende der
mittelsächsischen CDU, gratulierte Thomas
Schmidt zur Nominierung für die Landtagswahl
2024.
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Eröffnung der Zweifeldhalle Hartmannsdorf

Landmaschinenmesse bei der Firma LTZ

Das war 2023 – ein Jahresrückblick in Bildern
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Ich wünsche Ihnen frohe und gesegnete Weihnachten, eine erholsame Zeit, viel Glück,

Gesundheit sowie ein friedvolles Jahr 2024.

Herzlichst, Ihr

Gespräche im Landtag mit Bürgern aus dem Wahlkreis


